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Ausgangslage 
KMK-Strategie: Bildung und der digitalen Welt

(KMK, 2016)
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Hochschule

Weiterentwicklung und Anpassung der Curricula, Didaktik 
und Lehrorganisation zum Erwerb von Kompetenzen im 
Umgang mit und in der Anwendung von digitalen Medien 
und Werkzeugen

Förderung des Erwerbs dieser Kompetenzen ist 
Gegenstand von Studium und Lehre

Ausgangslage 
KMK-Strategie: Bildung und der digitalen Welt

(KMK, 2016)
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Studierende
In die Lage versetzen „selbstständig mit den neuen 
Techniken umzugehen, diese sinnvoll einzusetzen und 
kritisch zu reflektieren.“

Ausgangslage 
KMK-Strategie: Bildung und der digitalen Welt

(KMK, 2016)
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Lehrende

„[…] in die Lage versetzt werden, aktuelle und zukünftige 
technologische Entwicklungen hinsichtlich ihrer Einsetzbarkeit 
im Lehr-Lern-Prozess zu identifizieren, für das entsprechende 
Lernsetting nutzbar zu machen und im Anschluss hinsichtlich 
ihrer Effizienz und Qualität zu reflektieren, zu evaluieren und 
weiter zu entwicklen“
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Ausgangslage 
Arbeitsgruppe Digitale Basiskompetenzen

Welche digitalen Basiskompetenzen benötigen angehende Lehrkräfte?

Welche davon sind allgemeiner, welche fachspezifischer Natur?

Wie gelingt die Verknüpfung von Fach- bzw. Bildungswissenschaften 
und Fachdidaktiken?

Wann im Studium sollten diese Kompetenzen vermittelt werden?

Leitfragen zur universitären Lehramtsausbildung in den Naturwissenschaften:
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Ausgangslage 
Digitale Kompetenzen für das Lehramt in den 
Naturwissenschaften - DiKoLAN

Digitale Kompetenzen für das Lehramt in den Naturwissenschaften
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(Thyssen et al., 2020)
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Ausgangslage 
Digitale Basiskompetenzen im Orientierungsrahmen - Involvierte AGs und Institute
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Anregungen für die Ausbildungspraxis, um …

Lehrende zu inspirieren

Curricula zu strukturieren

Ausbildungsbereiche und -phasen 
aufeinander abzustimmen

Impulse für die Bildungspolitik liefern

(AG Digitale Basiskompetenzen, 2020)

https://www.joachim-herz-stiftung.de/fileadmin/Redaktion/JHS_Digitale_Basiskompetenzen_web_srgb.pdf
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Wie gestaltet sich die Vernetzung der beteiligten Fachbereiche?

Forschungsfragen 
Es gibt bisher keine Blaupause
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Wie können geeignete Prüfungsformate gestaltet werden?

Welche Kompetenzerwartungen von DiKoLAN sind im Studium LaG 
Physik integrierbar?

Welche Anpassungen der Kompetenzerwartungen von DiKoLAN 
sind für die jeweiligen Lehrveranstaltungen notwendig? 

Wie kann sichergestellt werden, dass die beteiligten Dozierenden  
und Assistierenden die notwendigen Kompetenzen erhalten?
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Umsetzung 
Der Weg ist das Ziel
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WiSe 
20/21

SoSe 
21

WiSe 
21/22

SoSe 
22

WiSe 
22/23

Werbung für Integration digitaler Kompetenzen in Studiengang LaG Physik 
(Dekanat, Studiendekanat, Fachdidaktik)
Orientierung Vorgehen bei Lehrkräfteakademie 
Austausch mit Verantwortlichen der vorangegangenen Neuordnung des 
Studiengangs LaG
Identifikation der exklusiven Lehrveranstaltungen Studium LaG
Austausch mit Medienpädagogik (Info, Identifikation KEs)
Besprechung mit Lehrverantwortlichen (Info, Identifikation KBs)
Auswahl und Anpassung der Kompetenzerwartungen (KEs) der 
adressierten KBs
Anpassung KEs für LVs
Selbstauskunft Studierender und Dozierender zu KEs der KBs
Hospitation in LVs
Anpassung KEs der LVs
Dokumentation für Lehrverantwortliche und Assistenten
Auswahl, Anpassung und Verteilung möglicher weiterer KEs in den LVs
Erste Pilotierungen
Änderung der Modulbeschreibungen
Änderung der Prüfungsordung
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Umsetzung 
Adressierte Kompetenzbereiche
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Semester
1 2 3 4 5 6 7 8 9

Einführung in die Fachdidaktik (EidF)

Grundpraktikum (GP)

Grundlegende Unterrichtskonzepte (GU)

Klassische Teilchen und Felder (KTF)

Quantentheorie und statistische Physik (QsP)

Praktikum Proseminar Physik (PPP)

Fachdidaktisches Seminar (FS)

Struktur der Materie (SdM)

Demonstrationspraktikum 1 + 2a (D1)

Demonstrationspraktikum 2b (D2)

Praxisphase 3 (PP3)
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Umsetzung 
Adressierte Kompetenzbereiche
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Semester
1 2 3 4 5 6 7 8 9

EidF

GP

GU

KTF

QsP

PPP

FS

SdM

D1

D2

PP3
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Umsetzung 
Adressierte Kompetenzbereiche
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Umsetzung 
Adressierte Kompetenzbereiche
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Umsetzung 
Der Weg ist das Ziel
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WiSe 
20/21

SoSe 
21

WiSe 
21/22

SoSe 
22

WiSe 
22/23

Werbung für Integration digitaler Kompetenzen in Studiengang LaG Physik 
(Dekanat, Studiendekanat, Fachdidaktik)
Orientierung Vorgehen bei Lehrkräfteakademie 
Austausch mit Verantwortlichen der vorangegangenen Neuordnung des 
Studiengangs LaG
Identifikation der exklusiven Lehrveranstaltungen Studium LaG
Austausch mit Medienpädagogik (Info, Identifikation KEs)
Besprechung mit Lehrverantwortlichen (Info, Identifikation KBs)
Auswahl und Anpassung der Kompetenzerwartungen (KEs) der 
adressierten KBs
Anpassung KEs für LVs
Selbstauskunft Studierender und Dozierender zu KEs der KBs
Hospitation in LVs
Anpassung KEs der LVs
Dokumentation für Lehrverantwortliche und Assistenten
Auswahl, Anpassung und Verteilung möglicher weiterer KEs in den LVs
Erste Pilotierungen
Änderung der Modulbeschreibungen
Änderung der Prüfungsordung
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Die Umsetzung 
Auswahl und Anpassung der Kompetenzerwartungen 
am Beispiel der LV „Demonstrationspraktikum 2b“
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Weiteres Vorgehen 
Der Weg ist das Ziel
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Weiteres Vorgehen 
Selbstauskunft der Studierender und Dozierender
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Doze���Kremser

AG Digitale Basiskompeten�en � �� ���� � �� B������D

KOMPETENZRASTER ZUM KOMPETENZBEREICH „MESSWERT- UND DATENERFASSUNG“ NAME: __________________________
Die digitale Messwerterfassung (dME) beschreibt die Fähigkeit, mit digitalen Werkzeugen Daten zu erheben. Dies umfasst die Eingabe von (Mess-)Daten, die Digitalisierung analoger Daten,
das !nfertigen von "ildern und Filmen, den Einsatz von #onden, #ensoren und $rogrammen%!&&s sowie die Messwertgewinnung aus Dokumentationsmedien wie 'ideos.
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Ich kann mehrere Möglichkeiten der dME zur Analyse von
Multimedia-Material (z. B. Videoanalyse) sowie zur com!u-
terunterst"tzten Messwerter#assung mit schuls!ezi$schen
%ystemen (#"r z. B. %trom-& %!annungs-& Bewegungsmes-
sungen) nennen.

Ich kann #"r 'ede Art der dME mindestens eine Mög-
lichkeit der technischen (msetzung inkl. des notwen-
digen Vorgehens unter Bezugnahme au# aktuelle
)ard- und %o#tware sowie damit ver*undenen %tan-
dards *eschrei*en.

Ich kann mindestens eine der Möglichkeiten der dME zur Analyse
von Multimedia-Material (z. B. Videoanalyse) sowie zur com!uterun-
terst"tzten Messwerter#assung mit schuls!ezi$schen %ystemen (#"r
z. B. %trom-& %!annungs-& Bewegungsmessungen) in Betrie* neh-
men und kali*rieren sowie eine Messwerter#assung durch#"hren.
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Ich kann mehrere Möglichkeiten der dME mit +a*or-,Mess-
instrumenten& die Messdaten zur -eiterverar*eitung zur
Ver#"gung stellen (u. a. digitale -aagen& -.rme*ildkame-
ras)& nennen.

Ich kann die Messcharakteristika (z. B. Mess*ereich&
Messgenauigkeit& Au/ösung& A*tastrate& Einsatz*e-
reiche& +imitierungen) des einzusetzenden %ystems
(z.B. des dME& %ensoren des mo*ilen Endger.tes& di-
gitale -aage) *eschrei*en.

Ich kann mindestens eine der Möglichkeiten der dME mit +a*or-
,Messinstrumenten& die Messdaten zur -eiterverar*eitung zur Ver-
#"gung stellen (u.a. digitale -aagen& -.rme*ildkameras) in Betrie*
nehmen und kali*rieren sowie eine Messwerter#assung durch#"h-
ren.
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Ich kann mehrere Möglichkeiten der dME mit einge*auten
%ensoren (z. B. Kamera& 0yrosko!& Beschleunigungs-
sensor) sowie e1ternen %ensoren in mo*ilen Endger.ten
nennen.

Ich kann mindestens eine der Möglichkeiten der dME mit einge*au-
ten %ensoren (z. B. Kamera& 0yrosko!& Beschleunigungssensor)
sowie e1ternen %ensoren in mo*ilen Endger.ten in Betrie* nehmen
und kali*rieren sowie eine Messwerter#assung durch#"hren.
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Ich kann mögliche As!ekte zu z.B. 2eitau#wand& 3rganisa-
tions#ormen& 4arstellungs#ormen& Methoden& Interesse und
Medienkenntnisse& au# die sich der Einsatz dME *eim +er-
nen und +ehren auswirken kann& nennen.

Ich kann !.dagogische Voraussetzungen sowie Vor-
und 5achteile zu z. B. 2eitau#wand& 3rganisations#or-
men& 4arstellungs#ormen& Methoden& Interesse& und
Medienkenntnisse& die sich methodisch *eim Einsatz
dME erge*en& *eschrei*en.
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%ensoren (z. B. Kamera& 0yrosko!& Beschleunigungs-
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nennen.

Ich kann mindestens eine der Möglichkeiten der dME mit einge*au-
ten %ensoren (z. B. Kamera& 0yrosko!& Beschleunigungssensor)
sowie e1ternen %ensoren in mo*ilen Endger.ten in Betrie* nehmen
und kali*rieren sowie eine Messwerter#assung durch#"hren.
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Ich kann mögliche As!ekte zu z.B. 2eitau#wand& 3rganisa-
tions#ormen& 4arstellungs#ormen& Methoden& Interesse und
Medienkenntnisse& au# die sich der Einsatz dME *eim +er-
nen und +ehren auswirken kann& nennen.

Ich kann !.dagogische Voraussetzungen sowie Vor-
und 5achteile zu z. B. 2eitau#wand& 3rganisations#or-
men& 4arstellungs#ormen& Methoden& Interesse& und
Medienkenntnisse& die sich methodisch *eim Einsatz
dME erge*en& *eschrei*en.
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Weiteres Vorgehen 
Der Weg ist das Ziel
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WiSe 
20/21

SoSe 
21

WiSe 
21/22

SoSe 
22

WiSe 
22/23

Werbung für Integration digitaler Kompetenzen in Studiengang LaG Physik 
(Dekanat, Studiendekanat, Fachdidaktik)
Orientierung Vorgehen bei Lehrkräfteakademie 
Austausch mit Verantwortlichen der vorangegangenen Neuordnung des 
Studiengangs LaG
Identifikation der exklusiven Lehrveranstaltungen Studium LaG
Austausch mit Medienpädagogik (Info, Identifikation KEs)
Besprechung mit Lehrverantwortlichen (Info, Identifikation KBs)
Auswahl und Anpassung der Kompetenzerwartungen (KEs) der 
adressierten KBs
Anpassung KEs für LVs
Selbstauskunft Studierender und Dozierender zu KEs der KBs
Hospitation in LVs
Anpassung KEs der LVs
Dokumentation für Lehrverantwortliche und Assistenten
Auswahl, Anpassung und Verteilung möglicher weiterer KEs in den LVs
Erste Pilotierungen
Änderung der Modulbeschreibungen
Änderung der Prüfungsordung
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Fragen / Diskussionen
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Kolleg Didaktik:Digital

erik.kremser@physik.tu-darmstadt.de

Homepage: https://tablets-in-der-lehre.de

Erik Kremser, TU Darmstadt

Homepage: www.joachim-herz-stiftung.de

info@joachim-herz-stiftung.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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